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ORIENTIERUNG ÜBER DAS 95. GESCHÄFTSJAHR DER STIFTUNG 
COMPTE RENDU DU 95e EXERCICE DE LA FONDATION 
RESOCONTO SUL 95° ANNO D’ATTIVITÀ DELLA FONDAZIONE
ORIENTAZIUN DAVART IL 95AVEL ONN DA GESTIUN DA LA FUNDAZIUN

Die vollen Stadien waren im Sommer 2025 ein High-

light für den Frauenfussball in der Schweiz. Auch 

das SJW profitierte davon: Das 6. Heft der Reihe 

«Fussballchampions – Lia Wälti, Coumba Sow und 

Alisha Lehmann» erzielte mit über 41 000 (!) verkauf-

ten Exemplaren einen echten Bestseller-Erfolg.

Im März 2025 verstarb Peter Bichsel kurz vor 

seinem 90. Geburtstag. Zum gleichen Zeitpunkt er- 

schien im SJW Verlag der Erzählband «Auf Papier 

eine Welt» mit einem Nachwort von Christine Tresch. 

Die von der Bielerin Jeanette Besmer illustrierten 

Geschichten laden dazu ein, die eigene Sicht auf die 

Welt zu hinterfragen. Das Heft ist eine Hommage 

an den Schweizer Schriftsteller und erfreut sich 

grosser Beliebtheit. Kindern und Jugendlichen die 

Freude an Schweizer Literatur zu vermitteln, ist und 

bleibt ein wichtiges Standbein des SJW Verlags.

Unter 50 eingereichten Projekten schaffte es das  

SJW in die Endauswahl der vier Nominierten des 

Föderalismuspreises 2025. Diese Anerkennung wür- 

digt nicht nur unsere Arbeit für die Leseförderung, 

sondern auch unseren unermüdlichen Beitrag zur 

kulturellen Vielfalt und zum föderalen Gedanken 

in der Schweiz. Die Nominierung zeigt, wie wich-

tig es ist, Kinder und Jugendliche in allen Landes- 

teilen mit Literatur zu erreichen – unabhängig von 

Sprache, Herkunft oder Wohnort. Für uns ist dies 

Ansporn, die Zusammenarbeit mit Kantonen und 

Institutionen weiter auszubauen und innovative 

Projekte für die nächste Generation von Leser:in-

nen zu entwickeln.

Unsere Präsenz in den Schulen ist absolut pri- 

oritär. Allen regionalen Vertriebsleiterinnen und 

Vertriebsleitern sei deshalb herzlich für ihren Ein- 

satz gedankt. Elsbeth Felder ist im Berichtsjahr  

zurückgetreten. Während 23 Jahren war sie mit 

grossem Einsatz für das SJW unterwegs. Ihr ge- 

bührt ein grosser Dank. Sehr herzlich begrüssen wir 

Annette Sutter als neue Vertriebsleiterin. 

Auf Seite 11 finden sich die zahlreichen Veranstal-

tungen, an denen das SJW beteiligt ist. Sie zeugen 

von unserer Ausstrahlung über die Schulen hinaus.

Nach dem Verlust im Vorjahr schliessen wir das 

Geschäftsjahr 2025 mit einem aussergewöhnlichen 

Gewinn von CHF 144 096 ab, der unsere Erwartun-

gen deutlich übertrifft. Haupttreiber dafür war der 

äusserst erfolgreiche Verkauf des Heftes «Fussball-

champions 06» zur Frauen-EM 2025. Zudem konn-

ten wir die projektbezogenen Beiträge u. a. dank 

einer einmaligen Zuwendung aus dem Jahr 2024 

markant steigern. Dies zeigt eindrücklich, dass Stif-

tungen die Wichtigkeit der Leseförderung erken-

nen und dass sie dank unseren hochprofessionellen 

Produkten ihre Stiftungsziele erfolgreich umsetzen 

können. Auf der Kostenseite verzeichnen wir auch 

einen Anstieg, dieser fällt jedoch im Vergleich zur 

Ertragsentwicklung deutlich unterproportional aus. 

Wir sind somit solide aufgestellt und verfügen über 

ein gesundes finanzielles Fundament.

Aus dem Stiftungsrat: Ein grosses Dankeschön 

gilt der zurücktretenden Anne Marie Wells für ihr 

17-jähriges Wirken im Stiftungsrat. Als Vizepräsi-

dentin und als langjähriges Mitglied des leitenden 

Ausschusses war sie mit ihrer hohen verlegerischen  

Erfahrung eine äusserst wertvolle Hilfe für das SJW.  

Christina Reutter tritt als Vizepräsidentin ihre Nach- 

folge an. Marianne Hertner und Petra Bäni traten 

ebenfalls auf Ende 2025 zurück. Auch ihnen sei  

herzlich für ihre Arbeit gedankt. Neu in den Stif-

tungsrat wurden Ursula Käser, Pascale Marro und 

Stefan Schröter gewählt. Wir sind sehr froh, mit 

diesen Neumitgliedern ganz verschiedene Kompe-

tenzen in unserem Stiftungsrat vereinen zu können.

Das Verlagsprogramm 2025 besticht wieder 

durch seine Vielseitigkeit und Qualität in Wort und 

Bild. Allen Kreativen und dem Verlagsteam unter 

Regula Malin sei von Herzen für ihre Arbeit sowie 

der öffentlichen Hand und den uns wohlgesinnten 

Stiftungen für ihre Unterstützung gedankt. 

Mit dem Leitenden Ausschuss und der neuen 

Vizepräsidentin Christina Reutter blicke ich mit viel 

Freude auf das Jahr 2025 zurück, und wir freuen 

uns auf das Verlagsjahr 2026, das wieder viele span-

nende Publikationen und Projekte bereithält.

Claudia de Weck

Stiftungsratspräsidentin

Zürich, Anfang März 2026

Orientierung 
über das  
95 . Geschäftsjahr 
der Stiftung
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Lesen öffnet Türen zu neuen Welten und stärkt das  

Vertrauen in die eigene Stimme. Mit unserem Pro- 

gramm 2026 laden wir ein, genau diese Entdeckun-

gen zu machen. Wir bieten Geschichten, die nicht 

nur unterhalten, sondern Kindern und Jugendli-

chen auch Mut, Trost und Inspiration für den Alltag 

schenken.

Während im Herbstwald alle Eichhörnchen emsig 

Nüsse sammeln, sitzt Max ruhig auf einem kühlen 

Stein und betrachtet die farbige Pracht. Daniel Fehr  

erzählt mit feinem Witz eine parabelhafte Ge- 

schichte über das Anderssein und Sabine Rufeners  

atmosphärische Bilder zeigen auf berührende Wei- 

se, dass jeder seinen Platz in der Gemeinschaft hat   

– auch wenn er seinen ganz eigenen Rhythmus lebt. 

Im Hühnerhof herrscht eine strenge Hackord-

nung, unter der das neue Huhn Florisett leidet. Bis 

das junge Huhn Rakitaki auftaucht. Eva Roth (Text) 

und Jacky Gleich (Illustration) inszenieren mit viel 

Tempo, wie aus zwei Aussenseitern ein starkes Team  

wird, das die Machtverhältnisse im Hühnerstall 

verschieben kann. Ein höchst ermutigender und 

humorvoller Comic.

Leila zieht sich zu ihren beschützenden Schat-

ten zurück, um dem Spott der anderen Kinder zu 

entgehen. Bis die Begegnung mit Rita die Dunkel-

heit in eine strahlende Freundschaft verwandelt. 

Der Autor Benjamin Knobil thematisiert tiefgründig 

kindliche Einsamkeit. Olivia Hadorns Bilder zeigen 

eindrücklich, dass Licht dort zu finden ist, wo wir 

uns anderen anvertrauen.

Nina und Yasin geniessen die endlos scheinen-

den Sommertage mit süssem Nichtstun und Spielen  

im Freien. Magali Franov fängt in ihren Bildern das  

flirrende Gefühl von Ferien, Freiheit und dem Ge- 

schmack von Himbeersirup ein. Der Text tritt zurück 

und lässt den sinnlichen Eindrücken den Vortritt. 

Ein Silent Book wie eine kleine Auszeit, das dazu 

anregt, die Langsamkeit zu feiern und die kleinen 

Wunder der Natur wahrzunehmen.

Emma fühlt sich ohne Smartphone ausgeschlos-

sen, doch als online Gerüchte über sie kursieren, 

muss sie sich in der wirklichen Welt behaupten, um  

die Wahrheit ans Licht zu bringen. Kati Rickenbach 

greift in ihrer Comicgeschichte brennende Themen 

wie Gruppenzwang und digitale Kommunikation un- 

geschönt auf. Heranwachsende werden ermutigt, 

sich nicht von der digitalen Dynamik beherrschen zu 

lassen, sondern auf echte Begegnungen zu setzen. 

Weitere Texte von Jacqueline Moser (Illustration 

Leya Luna), der Baarer-Rabe-Preisträgerin Mirjam 

Nievergelt (Illustration Isabel Peterhans), Sunil 

Mann (Illustration Tobias Aeschbacher), Martin Helg 

(Illustration Tamara Schubiger) und Anita Siegfried 

machen das kommende Programm komplett.

Auch die Redaktion Tessin hält drei neue litera-

rische Geschichten bereit: Freuen Sie sich auf die 

Texte von Bérénice Capatti, Daniele Dell’Agnola und 

Guido Quarzo. 

Und vielleicht haben Sie es schon vernommen: 

Wir weiten unseren Fokus auf die Jüngsten aus.  

Im Frühsommer erscheinen im Rahmen von Buch-

start 2026 die ersten Pappbilderbücher der Autorin 

Nicole Vögeli. Ab 2027 werden diese Bücher für die 

Kleinsten in allen Landessprachen vorliegen – damit 

Kinder von Anfang an mit Geschichten aufwachsen. 

Eine Neuigkeit, die Sie gerne weitertragen dürfen!

Regula Malin und das SJW Team

Programm- 
ausblick 2026/27
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Les stades pleins durant l’été 2025 ont été un temps 

fort du football féminin en Suisse. L’OSL en a aussi 

profité : le 6e numéro de la série « Championnes de 

foot - Lia Wälti, Coumba Sow et Alisha Lehmann » 

a connu un franc succès avec plus de 41 000 exem-

plaires vendus.

Peter Bichsel est décédé en mars 2025, peu avant 

son 90e anniversaire. Paru aux éditions de l’OSL, le 

recueil « Un monde sur le papier » est sorti au même 

moment avec une postface de Christine Tresch. 

Les histoires illustrées par la Biennoise Jeanette 

Besmer invitent à remettre en question sa propre 

vision du monde. Le cahier publié en hommage au 

célèbre écrivain suisse jouit d’une grande popula-

rité. Pour la plus grande joie de l’OSL qui a toujours 

eu pour objectif d’amener enfants et adolescents 

à apprécier la littérature suisse.

L’OSL est l’un des quatre finalistes retenus parmi 

les 50 projets soumis pour le Prix du fédéralisme 

2025. Cette reconnaissance n’honore pas seule-

ment notre travail de promotion de la lecture, mais  

aussi notre contribution inlassable à la diversité 

culturelle et à l’esprit fédéral de la Suisse. La no- 

mination montre combien il importe d’amener la 

littérature aux enfants et adolescents de toutes 

les régions linguistiques, indépendamment de la 

langue, de l’origine ou du domicile. Elle nous motive 

à renforcer notre collaboration avec les cantons 

et institutions et à développer des projets nova-

teurs pour la prochaine génération de lectrices et 

lecteurs.

Notre priorité absolue est d’être présents dans 

les écoles. C’est pourquoi nous tenons à remercier 

ici tous les responsables de distribution régionaux 

de leur implication. Elsbeth Felder a démissionné 

durant l’année sous revue. Pendant 23 ans, elle s’est 

démenée sans compter pour l’OSL, un engagement 

dont nous lui sommes très reconnaissants. Nous 

souhaitons la bienvenue à notre nouvelle respon-

sable de distribution Annette Sutter. 

En page 11, vous trouverez les nombreux événe-

ments auxquels participe l’OSL. Cette liste témoigne 

de notre rayonnement au-delà des écoles.

Après la perte enregistrée l’année précédente, 

nous bouclons l’exercice 2025 sur un bénéfice ex- 

ceptionnel de CHF 144 096 qui dépasse largement 

nos attentes. Ce résultat est principalement dû au 

succès extra-ordinaire de l’ouvrage « Championnes 

de foot 06 » que nous avons sorti à l’occasion de 

l’Euro féminin 2025. Par ailleurs, les contributions 

liées aux projets ont fortement augmenté, notam-

ment grâce à une donation unique effectuée en 

2024. Cela montre bien que les fondations recon-

naissent l’importance de la promotion de la lecture 

et que, par leur professionnalisme, nos produits 

les aident à atteindre leurs objectifs. Du côté des  

dépenses, on constate aussi une augmentation, 

mais sans commune mesure avec l’évolution des  

recettes. Nous disposons donc d’une assise finan-

cière saine et solide.

Le conseil de fondation adresse ses chaleureux 

remerciements à Anne Marie Wells qui se retire 

après 17 ans d’activité. Forte de sa vaste expérience 

dans le domaine de l’édition, elle a apporté une aide 

extrêmement précieuse à l’OSL, pendant toutes les 

années où elle a officié en tant que vice-présidente 

et membre du comité directeur. Christina Reutter 

lui succède au poste de vice-présidente. Marianne 

Hertner et Petra Bäni ont également démissionné 

pour la fin 2025. Le conseil de fondation les remercie 

elles aussi de leur travail. Il compte désormais trois 

nouveaux membres, à savoir Ursula Käser, Pascale 

Marro et Stefan Schröter. Nous sommes très heu- 

reux de pouvoir réunir ainsi des compétences aussi 

diverses dans notre conseil de fondation.

Le programme éditorial 2025 frappe à nouveau 

par sa diversité, ainsi que par la qualité des textes 

et des images. Nous remercions vivement tous les 

créatifs, l’équipe éditoriale dirigée par Regula Malin, 

ainsi que les pouvoirs publics et les fondations qui 

nous soutiennent. 

Avec le comité directeur et la nouvelle vice-pré-

sidente Christina Reutter, nous tirons un bilan très 

positif de l’année 2025 et nous nous réjouissons 

du programme éditorial 2026 qui comporte à nou- 

veau beaucoup de publications et de projets pas- 

sionnants.

Claudia de Weck

Présidente du conseil de fondation

Zurich, début mars 2026

Compte rendu  
du 95 e exercice de  
la fondation
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Lire ouvre des portes sur de nouveaux mondes et 

renforce la confiance en sa propre voix. C’est juste-

ment le genre de découvertes auxquelles nous vous 

convions avec notre programme 2026. Les histoires 

que nous proposons ne font pas que divertir les 

enfants et adolescents, mais leur donnent aussi du 

courage, de la consolation et de l’inspiration pour 

le quotidien.

Tandis que tous les écureuils de la forêt ras- 

semblent frénétiquement des noisettes, Max reste 

tranquillement assis sur sa pierre à admirer les 

splendides couleurs de l’automne. À travers cette 

parabole humoristique, Daniel Fehr dépeint fine-

ment la marginalité. Les ambiances créées par les 

illustrations de Sabine Rufener montrent de façon 

touchante que chacun a sa place dans la commu-

nauté, même s’il vit à son propre rythme. 

Fraîchement arrivé au poulailler, Florilège est 

confronté à une hiérarchie impitoyable. Jusqu’à la 

venue du poussin Rakitaki. Le texte d’Eva Roth et 

les dessins de Jacky Gleich racontent à travers une 

histoire bien rythmée comment les deux exclus en 

viennent à former une équipe capable de modifier 

les rapports de pouvoir à l’intérieur du poulailler. 

Une BD amusante et très encourageante.

Leila se retire à l’abri de son ombre pour échap-

per aux moqueries des autres enfants. Rita finit 

par la rejoindre dans l’obscurité et cette rencontre 

évolue vers une amitié rayonnante. Benjamin Knobil 

aborde à travers cette histoire la profonde soli-

tude de l’enfance. Les illustrations d’Olivia Hadorn 

montrent de façon expressive la lumière qui appa-

raît quand les autres nous font confiance.

Nina et Yasin savourent les interminables jour-

nées d’été dans une douce oisiveté et des jeux en 

plein air. Magali Franov capture dans ses images le 

vertige des vacances et d’une liberté au goût de 

sirop à la framboise. Le texte s’efface pour lais-

ser la place aux perceptions sensorielles. Un livre 

silencieux comme une parenthèse qui nous invite à 

célébrer la lenteur et à percevoir les petits miracles 

de la nature.

Emma se sent exclue sans smartphone, mais 

quand des rumeurs se propagent en ligne à son 

sujet, elle doit s’affirmer dans la vraie vie pour que 

la vérité éclate au grand jour. Dans cette bande 

dessinée, Kati Rickenbach aborde frontalement des 

sujets aussi actuels que la pression du groupe et 

la communication numérique. Elle encourage les 

adolescents à miser sur de vraies rencontres plutôt 

que de se laisser prendre dans la dynamique du 

numérique. 

D’autres textes de Jacqueline Moser, de la lau- 

réate du prix Baarer Rabe Mirjam Nievergelt, de Sunil 

Mann, de Martin Helg et d’Anita Siegfried, respec-

tivement illustrés par Leya Luna, Isabel Peterhans,  

Tobias Aeschbacher et Tamara Schubiger, com- 

plètent le programme à venir.

La rédaction tessinoise concocte elle aussi trois 

nouveaux projets littéraires : vous pouvez déjà vous 

réjouir de découvrir les textes de Bérénice Capatti, 

Daniele Dell’Agnola et Guido Quarzo. 

Peut-être en avez-vous déjà eu vent : désormais, 

nous ciblons aussi les tout-petits. Les premiers 

livres d’images cartonnés de l’autrice Nicole Vögeli 

paraîtront au début de l’été dans le cadre de Né 

pour lire 2026. À partir de 2027, ces livres pour en- 

fants en bas âge seront disponibles dans toutes les 

langues nationales, afin que les histoires fassent 

d’emblée partie de la vie. Une nouveauté que vous 

pouvez sans autres colporter !

Regula Malin et l’équipe de l’OSL

Aperçu du 
programme 
2026 / 27
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Gli stadi pieni nell’estate 2025 sono stati uno dei 

momenti di maggior splendore per il calcio femmi-

nile in Svizzera. Anche le ESG ne hanno beneficiato: il 

sesto libretto della serie «Campioni di calcio» – dedi-

cato alle campionesse Lia Wälti, Coumba Sow, Alisha  

Lehmann – si è dimostrato un vero bestseller ven- 

dendo oltre 41 000 (!) copie. 

Nel marzo 2025, poco prima del suo novante-

simo compleanno, Peter Bichsel è scomparso. Nello 

stesso periodo è uscita presso le ESG la raccolta di 

racconti «Auf Papier eine Welt» con una postfazione 

di Christine Tresch. Le storie, illustrate da Jeanette 

Besmer di Bienne, invitano a mettere in discussione 

il proprio modo di vedere il mondo. Il libretto è un 

omaggio allo scrittore svizzero ed è stato accolto 

con grande favore. Trasmettere ai bambini e a i ra- 

gazzi la gioia di conoscere la letteratura svizzera è 

e rimane un pilastro fondamentale delle ESG. 

Le ESG sono riuscite a entrare nella rosa finale  

dei quattro nominati – tra i cinquanta progetti pre- 

sentati – al Premio per il federalismo 2025. Questo 

riconoscimento rende omaggio non solo al nostro 

lavoro nella promozione della lettura, ma anche al 

nostro contributo instancabile alla varietà culturale 

e al pensiero federalista in Svizzera. Questa nomina 

mostra quanto sia importante raggiungere con la 

letteratura i bambini e i ragazzi in ogni parte del 

paese, indipendentemente dalla lingua, dal luogo 

di origine o di residenza. Ciò per noi è uno stimolo 

a rafforzare ulteriormente la collaborazione con i 

cantoni e le istituzioni e a sviluppare progetti in- 

novativi per la prossima generazione di lettrici e 

lettori. 

La presenza nelle scuole è per noi qualcosa di 

assolutamente prioritario. Un ringraziamento sen- 

tito va quindi a tutte le responsabili e ai responsabili 

regionali delle vendite per il loro impegno. Nel corso 

dell’anno in esame Elsbeth Felder si è dimessa. Per 

ventitré anni ha operato con grande dedizione a 

favore delle ESG. A lei rivolgiamo il nostro più sincero 

ringraziamento, e diamo un caloroso benvenuto ad 

Annette Sutter nella sua funzione di nuova respon-

sabile delle vendite.

A pagina 11 sono riportate le numerose manife-

stazioni a cui le ESG hanno partecipato e che testi-

moniano il nostro impatto anche al di là dell’ambito 

scolastico.

Dopo la perdita registrata l’anno precedente, 

chiudiamo l’esercizio 2025 con un utile straordi-

nario di CHF 144 096, che supera nettamente le 

nostre aspettative. Il principale fattore trainante è 

stato il grandissimo successo di vendita del libretto 

«Campionesse di calcio 06», in occasione degli Europei 

femminili 2025. Siamo riusciti inoltre ad aumentare 

in modo significativo i contributi legati ai progetti, 

anche grazie a un finanziamento straordinario rice-

vuto nel 2024. Questo dimostra in modo evidente 

che le fondazioni riconoscono l’importanza del- 

la promozione della lettura e che, grazie ai nostri 

prodotti altamente professionali, possiamo realiz-

zare con successo gli obiettivi statutari. Anche per 

quanto riguarda i costi registriamo un aumento, che 

tuttavia è proporzionalmente inferiore alla crescita 

dei ricavi. Siamo quindi solidamente posizionati e 

disponiamo di una base finanziaria sana.

Il Consiglio di fondazione esprime un profondo 

ringraziamento ad Anne Marie Wells, che dopo di- 

ciassette anni lascia il suo incarico all’interno dello 

stesso. In qualità di vicepresidente e membro di 

lunga data del comitato direttivo, grazie alla sua 

profonda esperienza editoriale è stata un soste-

gno estremamente prezioso per le ESG. Christina 

Reutter le succede come vicepresidente. Marianne 

Hertner e Petra Bäni si sono ugualmente dimesse 

alla fine del 2025. Rivolgiamo anche a loro un sentito 

ringraziamento per il lavoro svolto. Sono stati eletti 

nuovi membri del Consiglio di fondazione Ursula 

Käser, Pascale Marro e Stefan Schröter. Con questi 

nuovi membri siamo lieti di poter riunire compe-

tenze molto diverse all’interno del nostro Consiglio 

di fondazione.

Il programma editoriale 2025 si distingue ancora 

una volta per la sua varietà e qualità, sia nei testi 

che nelle immagini. Un sentito ringraziamento per 

il loro lavoro va a quanti vi hanno contribuito crea-

tivamente e al team editoriale guidato da Regula 

Malin, così come agli enti pubblici e alle fondazioni 

che ci offrono il loro supporto.

Insieme al Comitato direttivo e alla nuova vice-

presidente Christina Reutter guardo con soddi-

sfazione al trascorso anno 2025 e ripongo grandi  

attese nell’anno editoriale 2026, che nuovamente 

ci riserva molti interessanti progetti e pubblica-

zioni.	

Claudia de Weck

Presidente del Consiglio di fondazione

Zurigo, inizio marzo 2026

Resoconto sul  
95 ° anno di  
attività della 
fondazione

ORIENTIERUNG ÜBER DAS 95. GESCHÄFTSJAHR DER STIFTUNG 
COMPTE RENDU DU 95e EXERCICE DE LA FONDATION 
RESOCONTO SUL 95° ANNO D’ATTIVITÀ DELLA FONDAZIONE
ORIENTAZIUN DAVART IL 95AVEL ONN DA GESTIUN DA LA FUNDAZIUN
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Leggere apre porte verso nuovi mondi e rafforza la 

fiducia nella propria voce. Con il nostro programma 

2026 vi invitiamo a fare esattamente queste sco- 

perte. Offriamo storie che non si limitano a intrat-

tenere, ma trasmettono ai bambini e ai ragazzi an- 

che coraggio, conforto e ispirazione per la vita quo-

tidiana. 

Mentre nel bosco d’autunno tutti gli scoiattoli 

raccolgono solerti le noci, Max se ne sta seduto 

tranquillamente su una fresca pietra e osserva la  

meraviglia dei colori. Daniel Fehr racconta con sot- 

tile arguzia una parabola sull’essere diversi, mentre 

le suggestive immagini di Sabine Rufener mostrano 

in maniera commovente come ciascuno abbia il suo 

posto nella comunità – anche chi vive seguendo il 

proprio particolare ritmo. 

Nel pollaio vige un severo ordine gerarchico 

sotto il quale soffre la gallina nuova arrivata Flori-

sett. Finché un bel giorno spunta la giovane gallina 

Rakitaki. Eva Roth (testo) e Jacky Gleich (illustra-

zioni) mettono in scena con ritmo appassionante 

la nascita di una squadra forte a partire da due 

figure emarginate, capace di cambiare gli equilibri 

di potere nel pollaio. Un fumetto estremamente 

incoraggiante e ricco di umorismo

Leila si rifugia nelle proprie ombre protettive per 

sfuggire alle prese in giro degli altri bambini. Finché 

l’incontro con Rita trasforma l’oscurità in una lumi-

nosa amicizia. L’autore Benjamin Knobil affronta 

con profondità il tema della solitudine infantile. 

Le immagini di Olivia Hadorn mostrano in modo 

toccante che la luce è là dove troviamo il coraggio 

di affidarci agli altri.

Nina e Yasin si godono le giornate estive che sem- 

brano infinite, tra dolce far niente e giochi all’aria 

aperta. Magali Franov cattura nelle sue immagini la 

sensazione vibrante delle vacanze, della libertà e del 

sapore dello sciroppo di lampone. Il testo si fa da 

parte cedendo il passo alle impressioni sensoriali. 

Un silent book che come una piccola pausa invita a 

celebrare la lentezza e a cogliere i piccoli miracoli 

della natura.

Senza uno smartphone Emma si sente esclusa, 

ma quando online iniziano a circolare voci su di lei 

deve trovare il coraggio di affrontare il mondo reale 

per far emergere la verità. Nella sua storia a fumetti 

Kati Rickenbach affronta senza filtri temi attualis-

simi come la pressione del gruppo e la comunica-

zione digitale. Gli adolescenti vengono incoraggiati 

a non lasciarsi dominare dalle dinamiche dei social, 

ma a puntare su incontri reali.

Altri testi di Jacqueline Moser (illustrazioni di 

Leya Luna), di Mirjam Nievergel (illustrazioni di Isabel 

Peterhans), vincitrice del Premio Baarer Rabe, di 

Sunil Mann (illustrazioni di Tobias Aeschbacher), 

Martin Helg (illustrazioni di Tamara Schubiger) e 

Anita Siegfried completano il programma in arrivo.

Anche la redazione ticinese propone tre nuove 

storie letterarie: potete pregustare fin d’ora i testi 

di Bérénice Capatti, Daniele Dell’Agnola e Guido 

Quarzo.

E come forse avete già sentito: stiamo esten-

dendo il nostro raggio di attenzione ai più piccoli. 

All’inizio dell’estate, nell’ambito di Buchstart 2026, 

usciranno i primi libri cartonati dell’autrice Nicole 

Vögeli. A partire dal 2027 questi libri per i piccolis-

simi saranno disponibili in tutte le lingue nazionali, 

affinché i bambini possano crescere con interes-

santi storie fin dalla più tenera infanzia.

Saremo lieti se vorrete condividere questa novità!

Regula Malin e il team ESG

Panorama  
del programma 
2026/27

ORIENTIERUNG ÜBER DAS 95. GESCHÄFTSJAHR DER STIFTUNG 
COMPTE RENDU DU 95e EXERCICE DE LA FONDATION 
RESOCONTO SUL 95° ANNO D’ATTIVITÀ DELLA FONDAZIONE
ORIENTAZIUN DAVART IL 95AVEL ONN DA GESTIUN DA LA FUNDAZIUN
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Ils stadions plains èn stads la stad 2025 in punct 

culminant per il ballape da dunnas en Svizra. Era 

l’OSL ha profità da quel schlantsch: il 6avel carnet da 

la retscha «Fussballchampions» - Lia Wälti, Coumba  

Sow ed Alisha Lehmann – ha cuntanschì cun ina 

vendita da passa 41 000 (!) exemplars il status da 

bestseller.

Il mars 2025 è Peter Bichsel mort curt avant ses 

90avel anniversari. Il medem mument è cumparì en 

la chasa editura OSL il cudeschet da raquints «Auf 

Papier eine Welt» cun in epilog da Christine Tresch. 

Las istorgias illustradas da Jeanette Besmer oriun- 

da da Bienna envidan da metter en dumonda l’atgna 

vista sin il mund. Il carnet ch’è in omagi al scriptur 

svizzer è fitg popular. Igl è e resta in’impurtanta pi- 

tga da la chasa editura OSL d’intermediar ad uffants 

e giuvenils il plaschair vi da la litteratura svizra. 

Tranter ils 50 projects inoltrads ha l’OSL 

cuntanschì la selecziun finala dals quatter projects 

nominads per il Premi da federalissem 2025. Questa 

renconuschientscha n’onurescha betg mo nossa 

lavur en favur da la promoziun da la lectura, mabain  

era nossa contribuziun nunstanclentaivla per la 

diversitad culturala e per il princip federal en Svizra. 

La nominaziun mussa quant impurtant ch’igl è da 

cuntanscher uffants e giuvenils en tut las parts 

dal pajais cun litteratura – independentamain da  

la lingua, l’origin u il lieu da domicil. Quai encura- 

schescha nus da cuntinuar ad amplifitgar la colla- 

vuraziun cun chantuns ed instituziuns e da sviluppar 

projects innovativs per la proxima generaziun da 

lecturas e lecturs.

Nossa preschientscha en las scolas è absolu- 

tamain prioritara. Perquai engraziain nus da cor a 

tut las scheffas ed a tut ils schefs da vendita per 

lur engaschi. Elsbeth Felder è sa retratga en l’onn 

da rapport. Durant 23 onns è ella s’engaschada cun 

grond engaschi per l’OSL. Ella merita in grond grazia 

fitg. En pli beneventain nus cordialmain Annette 

Sutter sco nova scheffa da vendita.

Sin pagina 11 èn da vesair numerusas occurrenzas, 

a las qualas l’OSL è participada. Ellas dattan perditga 

che nossa lavur ha in effect era sur il champ da las 

scolas ora.

Suenter la perdita en l’onn precedent serrain nus 

l’onn da gestiun 2025 cun in gudogn extraordinari 

da 144 096, quai che surpassa cleramain nossas 

spetgas. Il motor principal per quel resultat è stada 

la vendita ordvart allegraivla dal carnet «Fussball- 

champions 06» davart il campiunadi europeic da las 

dunnas 2025. Ultra da quai avain nus pudì augmentar 

marcantamain las contribuziuns orientadas ad in 

project, t.a. grazia ad in sustegn finanzial singular  

l’onn 2024. Quai demussa a moda impressiunanta 

che fundaziuns reconuschan l’impurtanza da la 

promoziun da la lectura e ch’ellas pon realisar 

cun success lur finamiras da la fundaziun grazia 

a noss products extrem professiunals. Quai che 

reguarda ils custs registrain nus er in augment, en 

cumparegliaziun cun il svilup dal retgav è quel però 

cleramain sutproporziunal. Nus disponin damai d’ina  

basa solida e d’in bun fundament finanzial.

Or dal cussegl da fundaziun: In grond engrazia- 

ment admettain nus a l’anteriura commembra dal  

cussegl da fundaziun Anne Marie Wells per ses 

engaschi en noss gremi durant 17 onns. Sco vice- 

presidenta e commembra da blers onns da la 

cumissiun directiva è ella stada cun sia gronda 

experientscha editoriala in agid ordvart prezius per 

l’OSL. Christina Reutter daventa sia successura sco 

vicepresidenta. Marianne Hertner e Petra Bäni èn 

medemamain sa retratgas per la fin dal 2025. Er ad 

ellas engraziain nus cordialmain per lur lavur. Da 

nov fan part dal cussegl da fundaziun Ursula Käser, 

Pascale Marro e Stefan Schröter. Nus essan ordvart 

cuntent:as da pudair reunir grazia a quest:as nov:as 

commembr:as cumpetenzas fitg differentas en 

noss cussegl da fundaziun.

Il program d’ediziuns 2025 persvada era quest 

onn cun sia diversitad e qualitad en pled e maletg. In 

cordial engraziament a tut las persunas creativas ed 

al team editorial sut la direcziun da Regula Malin per 

lur lavur, sco er al maun public ed a las fundaziuns 

ch’èn bainvulentas envers nus per lur sustegn.

Ensemen cun la cumissiun directiva e la nova 

vicepresidenta Christina Reutter guard jau enavos 

cun bler plaschair sin l’onn 2025. Ultra da quai ans 

legrain nus sin l’onn editorial 2026 che cumpiglia 

puspè bleras publicaziuns interessantas e projects 

captivants.

Claudia de Weck

presidenta da la fundaziun

Turitg, l’entschatta da mars 2026

Orientaziun  
davart il 95avel 
onn da gestiun  
da la fundaziun

ORIENTIERUNG ÜBER DAS 95. GESCHÄFTSJAHR DER STIFTUNG 
COMPTE RENDU DU 95e EXERCICE DE LA FONDATION 
RESOCONTO SUL 95° ANNO D’ATTIVITÀ DELLA FONDAZIONE
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Cun leger s’avran portas a novs munds e la fidanza  

en l’atgna vusch daventa pli ferma. Noss program 

per il 2026 è in invit per far precisamain questas 

scuvertas. Nus purschain istorgias che na diverte- 

schan betg mo, ellas regalan ad uffants e giuvenils 

era curaschi, confiert ed inspiraziun per il mintgadi.

Entant ch’ils auters stgirats rimnan premura- 

damain nuschs en il guaud atunil, sesa Max tut quiet 

sin in crap fraid e contempla la bellezza en tut las 

colurs. Daniel Fehr raquinta cun in fin umor l’istorgia 

metaforica davart la diversitad. E las illustraziuns 

atmosfericas da Sabine Rufener cumprovan a moda 

empatica che mintgina e mintgin ha sia plazza en 

la cuminanza – era quella e quel che viva ses ritmus 

fitg persunal.

En il giagliner regia in’ierarchia fitg rigurusa che 

mudregia la nova giaglina Florisett. In bel di è la giuv- 

na giaglina Rakitaki tuttenina qua. Eva Roth (text) e 

Jacky Gleich (illustraziuns) insceneschan cun bler 

tempo co che dus outsiders s’uneschan ad in ferm 

team che po influenzar las relaziuns da pussanza en 

il giagliner. In comic fitg encuraschant e plain umor.

Leila sa retira en sia sumbriva proteginta per 

pudair sviar las beffas da tschels uffants. Fin che 

l’inscunter cun Rita transfurma la stgiradetgna en 

in’amicizia traglischanta. L’autur Benjamin Knobil 

tematisescha a moda profunda la solitariadad uf- 

fantila. Ils maletgs d’Olivia Hadorn mussan a moda 

impressiunanta che nus chattain la glisch là, nua 

che nus ans confidain ad aut:ras.

Nina e Yasin giaudan ils dis da stad che paran infinits 

cun termagliar en il liber e laschar dar l’aura per ils 

lareschs. Magali Franov illustrescha cun ses maletgs 

l’atmosfera electrisanta da vacanzas, libertad e  

dal gust da sirup d’ampuaunas. Il text daventa 

secundar e dat la precedenza a las impressiuns sen- 

sitivas. In cudesch silenzius ch’è sco ina pitschna 

pausa recreativa e ch’envida da festivar la plaunezza 

e da vesair ils pitschens miraculs da la natira.

Emma sa senta exclusa senza telefonin. Ma cura 

che curseschan online famas davart ella, sto ella sa 

far valair en il mund real per far vegnir a la glisch 

la vardad. Kati Rickenbach tracta en ses comic 

tematicas ordvart actualas sco il sforz da gruppa e 

la communicaziun digitala e quai a moda sincera ed 

averta. Las adolescentas ed ils adolescents vegnan 

encuraschad:as da betg laschar reger la dinamica  

digitala, mabain da sa concentrar sin vairas sentu- 

padas.

Ulteriurs texts da Jacqueline Moser (cun illustra- 

ziuns da Leya Luna), da la victura dal premi Baarer 

Rabe Mirjam Nievergelt (cun illustraziuns dad Isabel  

Peterhans), Sunil Mann (cun illustraziuns da Tobias  

Aeschbacher), Martin Helg (cun illustraziuns da 

Tamara Schubiger) ed Anita Siegfried cumplette- 

schan il program dal 2026.

Era la redacziun dal Tessin preschenta trais novas 

istorgias litteraras: As legrai sin ils texts da Bérénice 

Capatti, Daniele Dell’Agnola e Guido Quarzo. 

Tut tenor avais Vus gia intervegnì nossas novas: 

Nus extendain noss focus sin las pli giuvnas ed ils 

pli giuvens. Il cumenzament da la stad cumparan en 

il rom dal program Naschì per leger 2026 cudeschs 

illustrads en chartun da l’autura Nicole Vögeli. A 

partir da l’onn 2027 datti quests cudeschs per las 

lecturas giuvnas ed ils lecturs giuvens en tut las 

linguas naziunalas – cun la finamira che las istorgias 

accumpognian ils uffants da bell’entschatta. Ina 

novitad che dastga fitg gugent far la currella!

Regula Malin ed il team da l’OSL

In sguard sin il 
program 2026/27

ORIENTIERUNG ÜBER DAS 95. GESCHÄFTSJAHR DER STIFTUNG 
COMPTE RENDU DU 95e EXERCICE DE LA FONDATION 
RESOCONTO SUL 95° ANNO D’ATTIVITÀ DELLA FONDAZIONE
ORIENTAZIUN DAVART IL 95AVEL ONN DA GESTIUN DA LA FUNDAZIUN
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Frühling: 

Lesungen im Kulturpark Zürich mit Schulklassen

1. März: 

Festival KINDER LESEN im Volkshaus Zürich mit SJW 

Stand

März: 

ESG Büchertisch am FestivaLLibro in Muralto

12. April: 

Lesung aus «Boule de neige» am Samedi littéraire in 

Saint-Pierre-de-Clages mit Sabine Dormond

11. Mai: 

Veranstaltung von Tulalu in Lausanne mit Sabine 

Dormond und Übersetzer Alexandre Pateau zu «Un 

monde sur le papier» von Peter Bichsel

21. Mai: 

Präsentation von OSL Heften in der Bibliothek von 

Bourg-en-Lavaux durch Sabine Dormond

7. Juni: 

Büchertisch am Salon du livre in Cressier

14./15. Juni: 

Sabine Dormond präsentiert OSL Hefte am Festival 

de littérature jeunesse in Vevey

18. Juni: 

SJW Vernissage und Jahresversammlung des Stif-

tungsrates im Kulturpark in Zürich

27. September:

Kulturparkfest mit Workshops von Sabine Rufener 

zu «Huhn Grete»

29.-31. August: 

Büchertisch und Lesungen von Sabine Dormond an  

der Fête du livre in Saint-Pierre-de-Clages

September / Oktober: 

Literaturworkshops Orte & Worte im Botanischen 

Garten und in der Voliere Zürich («Der Weltunter-

gang» von Franz Hohler und «Leonie lernt fliegen» 

von Sandra Rutschi)

21. Oktober: 

Teamausflug / Stadtführung «Frauen und Macht» 

in Zürich

25. Oktober: 

Zürich liest mit Lesung und Workshop von Vera 

Eggermann zu «Schlaf über Bord!»

Oktober / November: 

Lesungen an Berufsschulen im Kanton Solothurn 

zusammen mit dem Büro Bichsel zu «Auf Papier 

eine Welt»

Lesungen,  
Ausstellungen,  
Vernissagen,  
Messen 2025

LESUNGEN, WORKSHOPS, AUSSTELLUNGEN, VERNISSAGEN, MESSEN 2025
LECTURES, WORKSHOPS, EXPOSITIONS, VERNISSAGES, SALONS 2025
LETTURE, WORKSHOP, ESPOSIZIONI, VERNISSAGE, FIERE 2025
PRELECZIUNS, LAVURATORIS, EXPOSIZIUNS, VERNISSASCHAS, FIERAS 2025

11.-13. November: 

Book Happening in Schlieren

21./22. November: 

OSL Verantwortliche Sabine Dormond ist am Festi- 

val Foire des Planches de Montreux mit einem 

Bücherstand vertreten

1
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NEUERSCHEINUNGEN 2025
NOUVEAUTÉS 2025 
NOVITÀ 2025 
NOVITADS 2025

Neuerscheinungen:  
Deutsch
Französisch
Rätoromanisch
Italienisch
Englisch

Nachdrucke:  
Deutsch
Italienisch
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision an den Stiftungsrat der 

Stiftung Schweizerisches Jugendschriftenwerk (SJW) 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
der Stiftung Schweizerisches Jugendschriftenwerk (SJW) für das am 31. Dezember 2025 
abgeschlossene Geschäftsjahr 2025 geprüft. Die in der Erfolgsrechnung enthaltenen 
Budgetzahlen waren nicht Bestandteil der Prüfung.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen 
Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche 
Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision 
umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den 
Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen 
vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 
internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Auf-
deckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil 
dieser Revision.  
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Stiftungsurkunde entspricht. 
 

Wangen, 13. April 2026 
 
TRB Maurer AG 
 
 
 

Thomas Maurer 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 
 
 
Beilage:   

- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Anhang)  
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE
RAPPORT DE L’ORGANE DE RÉVISION
RAPPORTO DELL’ORGANO DI CONTROLLO 
RAPPORT DAL POST DA REVISIUN
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BILANZEN 2024, 2025
BILANS 2024, 2025
BILANCI 2024, 2025
BILANTSCHAS 2024, 2025

AKTIVEN	 31.12.2025	 31.12.2024
	 in CHF	 in CHF

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel	 813 990.78	 988 203.45 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 23 093.05	 10 370.15 

Übrige kurzfristige Forderungen	 9 306.50	 9 197.25 

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen	 1.00	 1.00 

Aktive Rechnungsabgrenzungen	 35 472.00	 47 202.60

Total Umlaufvermögen	 881 863.33	 1 054 974.45

Anlagevermögen

Mobile Sachanlagen	 4.00	 4.00

Total Anlagevermögen	 4.00	 4.00

TOTAL AKTIVEN	 881 867.33	 1 054 978.45

PASSIVEN 	 31.12.2025	 31.12.2024	
	 in CHF	 in CHF

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 	 7 090.05 	 14 172.80 

Vorauszahlungen	 0.00	 200 000.00 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 	 2 339.95	 4 491.60 

Passive Rechnungsabgrenzungen 	 42 986.99	 45 959.40 

Total kurzfristiges Fremdkapital 	 52 416.99 	 264 623.80

Langfristiges Fremdkapital

Fonds für Leseförderung und Projektentwicklung 	 132 000.00	 132 000.00 

Rückstellungen neue Distributionslösung 	 60 000.00	 60 000.00 

Rückstellungen Projekte	 210 000.00 	 315 000.00 

Rücklage für OSL Romandie 	 15 000.00	 15 000.00 

Fonds «Salzburger Stiftung» 	 77 481.40	 77 481.40

Total langfristiges Fremdkapital	 494 481.00	 599 481.40 

Total Fremdkapital 	 546 898.39	 864 105.20

Eigenkapital

Stiftungskapital 	 35 000.00 	 35 000.00 

Reserve 	 123 000.00 	 123 000.00 

Vortrag Bilanzergebnis 	 32 873.25	 166 642.15 

Jahresergebnis 	 144 095.69 	 -133 768.90

Total Eigenkapital	  334 968.94	 190 873.25

TOTAL PASSIVEN 	 881 867.33	 1 054 978.45
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BETRIEBSRECHNUNGEN 2024, 2025
COMPTES D’EXPLOITATION 2024, 2025
CONTI D’ESERCIZIO 2024, 2025
QUINTS DA GESTIUN 2024, 2025

ERFOLGSRECHNUNG 	 Budget		  Budget 
	 2026	 2025	 2025	 Vorjahr

in CHF

Ertrag aus erbrachten Leistungen 	 320 000	 539 897.20	 400 000	 275 193.91 

Subventionen 	 290 000	 299 980.00	 285 000 	 282 200.00 

Beiträge aus Geldsammelaktionen 	 220 000	 260 849.50	 240 000	 180 648.75

Betrieblicher Ertrag 	 830 000	 1 100 726.70	 925 000 	 738 042.66 

Honorare Autor:innen	 -55 000	 -62 672.30	 -42 000	 -46 350.90 

Redaktionsaufwand 4 Sprachen 	 -25 000	 -18 560.62	 -15 000	 -17 118.63 

Prepress Druck & Papier 	 -95 000	 -103 871.25	 -95 000	 -81 954.51 

Honorare Illustrationen 	 -53 000	 -41 480.80 	 -41 000	 -44 051.86 

Vertriebsaufwand 	 -65 000	 -38 154.05	 -90 000	 -39 557.25 

Gesamtverzeichnis und Werbung 	 -89 000	 -106 084.08	 -89 000	 -114 013.19 

Übriger Vertriebsaufwand 	 -5 000	 -1 541.45 	 -5 000	 -1 453.15 

Direkter Aufwand 	 -387 000	 -372 364.55	 -377 000	 -344 499.49

Bruttoergebnis nach Material-  
und Warenaufwand 	 443 000	 728 362.15	 548 000	 393 543.17

Personalaufwand 	 -439 000 	 -462 849.85	 -393 000	 -420 287.40

Bruttoergebnis  
nach Personalaufwand 	 4 000 	 265 512.3	 155 000 	 -26 744.23

Raumaufwand 	 -58 000 	 -52 621.40  	 -52 000	 -56 569.50  

Unterhalt, Reparaturen und Ersatz 	 -8 000 	 -908.85	 -10 000 	 10 260.55 

Verwaltungsaufwand 	 -65 000 	 -77 194.65	 -60 000 	 -54 247.71 

Übriger Betriebsaufwand 	 -1 000 	 0.00 	 -4 000 	 -1 480.00

Abschreibungen und  

Wertberichtigungen auf Positionen  

des Anlagevermögens 	 0.00 	 0.00 	 0.00 	 0.00 

Finanzaufwand	 0.00	 -260.24	 0.00	 -1 092.70

Finanzertrag 	 0.00 	 1.55 	 0.00 	 16.80

Betriebsfremder Aufwand 	 0.00	 -7 503.55	 0.00 	 -11 323.23 

Betriebsfremder Ertrag 	 0.00	 16 962.83	 0.00 	 7 411.12  

Ausserordentlicher, einmaliger  

oder periodenfremder Aufwand	 -86 000	 0.00	 0.00	 0.00

Ausserordentlicher, einmaliger oder 

periodenfremder Ertrag 	 186 000	 107.70	 0.00 	 0.00

Jahresgewinn (Jahresverlust) 	 -28 000 	  144 095.69	 29 000 	 -133 768.90 
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2025
ANNEXE AUX COMPTES D’EXPLOITATION 2025
ALLEGATO AI CONTI D’ESERCIZIO 2025
ANNEXA TAR IL RAPPORT ANNUAL 2025

A	 Allgemeine Angaben (Unternehmen, Rechnungslegungsgrundsätze)

A1	 Firma / Name: 	 Schweizerisches Jugendschriftenwerk (SJW)
	 Sitz:	 Pfingstweidstrasse 16, 8005 Zürich
	 Rechtsform:	 Stiftung
	 Unternehmens- 
	 Identifikations- 
	 nummer (UID): 	 CHE-107.822.707

A2	 Anzahl Vollzeitstellen: Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichtsjahr sowie 
	 im Vorjahr unter 10.

B	 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Währungsumrechnung

B1	 Angewandte Bewertungsgrundsätze, soweit nicht vom Gesetz vorgeschrieben 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften der schweizerischen Gesetze, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

Die Rechnungslegung erfordert von der Geschäftsführung Schätzungen und Beurteilungen, welche 
die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten  
im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beein- 
flussen könnten. Die Geschäftsführung entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Aus- 
nutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle  
der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen 
und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden.

- Bei der Position Vorräte handelt es sich um den Lagerbestand der Bücher und Hefte. Diese sind  
pro forma mit CHF 1.00 bewertet. Aufgrund von Lagerveränderungen kann sich der Bestand an stillen 
Reserven verändern.

B2	 Erläuterungen zu den Positionen ausserordentlicher Aufwand und Ertrag

Bei dem betriebsfremden Aufwand handelt es sich um die Korrektur der Mehrwertsteuer.

B3	 Tätigkeit
	 Die Tätigkeit wird im Rahmen des Stiftungszweckes durchgeführt.

B4	 Organisation – Zusammensetzung des Stiftungsrats und Revisionsstelle
	 SR-Präsidentin:	 * de Weck Claudia, Zürich; Präsidentin; Kollektivunterschrift zu zweien
	 SR-Vizepräsidentin: 	 * Reutter Gerster Christina Barbara, Zürich; Vizepräsidentin; Kollektiv-
		  unterschrift zu zweien 
	 SR-Mitglieder:	 * Alge Peter, Gommiswald; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Deschoux Carole-Anne, Lausanne; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Dotta Orazio, Arbedo-Castione; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  * Furter Reto, Fribourg; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Gabriel Andreas, Chur; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Gubler Robert E., Horgen; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Helbling Markus, Stäfa; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Käser-Leisibach Ursula; Reinach BL; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  * Keller Sallenbach Christine, Zufikon; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung 
		  * Locher Benguerel-dit-Perroud Sandra; Chur; Mitglied; ohne Zeichnungs-
		  berechtigung
		  Marro Pascale, Fribourg; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Neugebauer Claudia Renate, Zürich; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung 
		  Schröter Stefan, Horw LU; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Tresch Christine, Zürich; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung
		  Vogel Fritz Franz, Diessenhofen; Mitglied; ohne Zeichnungsberechtigung

	 Revisionsstelle: 	 TRB Maurer AG (CHE-402.084.820), in Wangen-Brüttisellen 

		  * Leitender Ausschuss 

Allgemeine  
Angaben

Bilanzierungs-  
und Bewertungs- 
methoden
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VERKAUF VON PUBLIKATIONEN 2025
VENTE DE BROCHURES 2025
VENDITA OPUSCOLI 2025
VENDITA DA CARNETS 2025

	 Vorstufe/			    
Sprache	 Unterstufe	 Mittelstufe	 Oberstufe 	 Total 2025

Deutsch 	 29 312 	 65 223 	 3 257 	 97 792 

Französisch 	 153	 3 429	 70 	 3 652 

Italienisch	 12 713 	 2 169	 106 	 14 988 

Rätoromanisch	 268 	 265	 4	 537 

Englisch	 166	 198	 32	 396

Total 2025	 42 612	 71 284	 3 469	 117 365

PROGRAMM 2026
PROGRAMME 2026
PROGRAMMA 2026
PROGRAM 2026

Neuerscheinungen Deutsch			 

2762	 Max, das Eichhorn	 Daniel Fehr / Sabine Rufener	 1./ 2. Zyklus

2767	 Pinie packt’s!	 Mirjam Nievergelt / Isabel Peterhans	 1./ 2. Zyklus

2768	 Alle haben ein Handy ausser ich!	 Kati Rickenbach	 2. Zyklus	

2769	 Eins, zwei, drei – bist du dabei?	 Jacqueline Moser / Leya Luna	 1./ 2. Zyklus

	 Reimgedichte für Kinder

2770	 Florisett und Rakitaki – Hickhack im Hühnerhof	 Eva Roth / Jacky Gleich	 2. Zyklus	

2771	 Die Juwelen der Gräfin (Strudel-Team)	 Sunil Mann / Tobias Aeschbacher	 2. Zyklus	

2772	 Fussballchampions 07 - Manuel Akanji, Martin	 Martin Helg / Tamara Schubiger	 2. Zyklus	

	 Ødegaard, Lamine Yamal

2773	 Leila und die Schatten	 Benjamin Knobil / Olivia Hadorn	 2. Zyklus	

			  Trad. Steven Wyss

2774	 Plötzlich waren sie da - Die Bourbaki-Armee in	 Anita Siegfried / Rahel Arnold	 2./ 3. Zyklus

	 der Schweiz

2776	 Himbeer-Sirup-Tage - Barfuss durch den	 Magali Franov	 1./ 2. Zyklus

	 Sommer

Nouveautés françaises

2764	 Max l’écureuil	 Daniel Fehr / Sabine Rufener	 1./ 2. Zyklus	

			  Trad. Sabine Dormond

2777	 Florilège et Rakitaki - Chamailleries au poulailler	 Eva Roth / Jacky Gleich	 2. Zyklus	

			  Trad. Sabine Dormond

2778	 Leila et ses ombres	 Benjamin Knobil / Olivia Hadorn	 2. Zyklus	

Novità italiane

2775	 Il veliero del sonno	 Alexandra Frosio / Vera Eggermann	 1. Zyklus	

			  Trad. Sándor Marazza

2779	 Un cappello pieno di datteri	 Guido Quarzo / Danilo Mondino	 1. Zyklus	  

2780	 Au plat, OPLA!	 Bérénice Capatti / Mavie Steffanina	 2. Zyklus	

2781	 Bignè	 Daniele Dell’Agnola / Elanor Burgyan	 1. Zyklus	

Novitads rumantschas

2763	 Max, il squilat	 Daniel Fehr / Sabine Rufener	 1./ 2. Zyklus	

			  Trad. Dumenic Andry

2766	 Max, il squigliat	 Daniel Fehr / Sabine Rufener	 1./ 2. Zyklus	

			  Trad. Ursina Blumenthal-Urech

2590	 Suenter la fiasta (Neuauflage)	 Lorenz Pauli/Kathrin Schärer 	 1. Zyklus

			  Trad. Leo Tuor 

Neuerscheinung Englisch

2765	 Max the Squirrel	 Daniel Fehr / Sabine Rufener	 1./ 2. Zyklus	

			  Trad. Rachel McNicholl
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GESCHÄFTSSTELLE ZÜRICH
BUREAU ZURICH
UFFICIO ZURIGO
BIRO TURITG

SUBVENTIONEN 2025
SUBVENTIONS 2025
SOVVENZIONI 2025
SUBVENZIUNS 2025

SJW Schweizerisches Jugendschriftenwerk

Pfingstweidstrasse 16, CH-8005 Zürich

Tel. +41 (0)44 462 49 40

sjw.ch  / osl.ch / esg-edizioni.ch

office@sjw.ch

BAK Bundesamt für Kultur

Kanton Aargau, Kanton Appenzell Ausserrhoden, Kanton Basel-Landschaft, Kanton Basel-Stadt, Kanton Bern, Kanton 

Glarus, Kanton Graubünden, Kanton Jura, Kanton Luzern, Kanton Neuenburg, Kanton Nidwalden, Kanton Obwalden, 

Kanton Schaffhausen, Kanton Schwyz, Kanton Solothurn, Kanton St. Gallen, Kanton Thurgau, Kanton Uri, Kanton 

Waadt, Kanton Wallis, Kanton Zug, Kanton Zürich

Gemeinde Aarberg, Gemeinde Alpthal, Gemeinde Bärschwil, Gemeinde Bennwil, Gemeinde Berlingen, Gemeinde Birrwil, 

Gemeinde Buchegg, Gemeinde Burgistein, Gemeinde Degersheim, Gemeinde Disentis/Mustér, Gemeinde Dornach,  

Gemeinde Dürrenäsch, Bezirk Einsiedeln, Gemeinde Eschenbach LU, Gemeinde Ettiswil, Gemeinde Fehraltorf,  

Gemeinde Flims, Gemeinde Frenkendorf, Gemeinde Gerzensee, Gemeinde Gommiswald, Gemeinde Grossdietwil, 

Gemeinde Gsteig, Gemeinde Laufen-Uhwiesen, Gemeinde Merishausen, Gemeinde Oberwil-Lieli, Gemeinde Orpund, 

Gemeinde Ostermundigen, Gemeinde Pontresina, Gemeinde Risch Rotkreuz, Gemeinde Roggwil TG, Gemeinde 

Röschenz, Gemeinde Röthenbach i.E., Gemeinde Rüschlikon, Gemeinde Schmitten, Gemeinde Signau, Gemeinde 

Sigriswil, Gemeinde Silvaplana, Gemeinde Unterägeri, Gemeinde Unterseen, Gemeinde Vals, Gemeinde Wangen 

an der Aare, Gemeinde Zernez, Gemeinde Zollikon, Gemeinde Zuchwil, Gemeinde Zuzgen, Commune de Corseaux, 

Commune de Founex, Commune de Givrins, Commune de Lavigny, Commune de Meinier, Commune de Mex VD, 

Commune de Mont-sur-Rolle, Ville de Moutier, Commune de Renens, Commune de Satigny, Commune de St-Imier, 

Commune de Valbroye

Thomas und Doris Ammann Stiftung, Däster-Schild Stiftung, Hamasil Stiftung, Kanton Basel-Stadt, Kanton Bern, 

Kanton St. Gallen, Lia Rumantscha, Pro Helvetia, Rotary Club Solothurn, Stadt Olten, Stadt Zürich, Swisslos-Fonds 

Kanton Solothurn, Verein Abraxas, Walter und Ambrosina Oertli-Stiftung

Das SJW dankt allen Gemeinden und Schulen, die den Schülerinnen und Schülern kostenlos SJW Publikationen ab- 

geben und den Vertrieb in den Schulen unterstützen.

Auch bedankt sich das SJW herzlich bei zahlreichen Unterstützerinnen und Unterstützern, die namentlich nicht 

erwähnt sind oder nicht erwähnt werden möchten, und bei den Mitgliedern des Freundeskreises.

Gemeinden

Projektbezogene 
Subventionen

Regula Malin, Verlagsleitung und Geschäftsführung

Iris Lüscher, Leitung Vertrieb / Administration

Micha Dalcol, Redaktion Tessin

Sabine Dormond, Vertrieb Romandie

Sandra Indermaur, Marketing  / Kommunikation

Marco Ingold, Praktikant der Brunau-Stiftung

Stella Moser, Kommunikation / Verlagsassistenz

Daniela Schibli, Verlagsassistenz / Vertriebsassistenz

Manuela Zellweger, Layout

BAK

Geschäftsstelle/ 
Mitarbeitende

Kantone
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